
SCHULBERATUNG IM LANDKREIS STARNBERG 
DR. SUSANNE BICHLMAIER & ANDREA BACHMAIER 

_______________________________________________________________ 
Übungen zum Lesen und Rechtschreiben 

• Lernen funktioniert nur in einer entspannten und positiven Atmosphäre!  

• => Vermeiden Sie Druck und Vorwürfe; manchmal ist es sinnvoll das gemeinsame Üben an Außenstehende 

abzugeben und dafür eine entspannte Zeit mit seinem Kind zu verbringen. 

• Lieber regelmäßig ein bisschen Üben in überschaubaren Stoff- und Zeiteinheiten: Überforderung frustriert 

und schadet langfristig der Lernmotivation (jeden Tag 10 Minuten haben eine größere Wirkung, als alle paar 

Tage eine halbe Stunde!). 

Rechtschreiben 

Das Wichtigste: Üben Sie immer am richtigen Wortbild! Bei einem Fehler, das Wort nochmal richtig 
hinschreiben, dieses betrachten und dann erneut schreiben. Nicht das fehlerhafte Wort untersuchen. Kinder mit 
LRS lernen häufig über Wortbilder. Es ist wichtig, dass sie sich die richtigen Wortbilder einprägen. 

Üben Sie mit den Lernwörtern aus der Schule. Diktieren Sie lieber kurze, einfache Sätze als lange Texte. Lieber 

weniger und dafür nachhaltig üben und Erfolgserlebnisse vermitteln. 

• Karteikarten: Wörter, die Kind einmal falsch geschrieben hat, auf Karteikarten schreiben und einen 
Karteikasten mit individuellen Wortkarten anlegen.  
- Das Wort zunächst nochmal bewusst anschauen und sich merken 
- Karteikarte umdrehen und das Wort einmal in die Luft schreiben  
- Das Wort auf ein Blatt schreiben und anschließend die Karteikarte umdrehen  
  und korrigieren. 
- Ist das Wort richtig geschrieben, wandert es ein Kästchen im Karteikasten weiter. 
- Ist ein Wort 8mal richtig geschrieben worden, darf die Karteikarte weggeschmissen  
  werden! 

• Laufdiktat: Merkwörter oder Text im Zimmer verteilen, Schüler muss vom Arbeitsplatz aufstehen, 
Wort/Satz lesen, merken, auf seinem Platz notieren. 

• Selbstdiktat: Schüler spricht sich Diktat oder Lernwörter auf Aufnahmegerät (Handy/Diktiergerät), spielt 
das Gesprochene in seinem Tempo ab und schreibt auf. 

• Einsetzen der „Fünf-Finger-Methode“ (jeder Finger erinnert an eine Rechtschreibstrategie) 
  Daumen:  Groß-/Kleinschreibung (Satzanfang u. Namenwörter groß) 
  Zeigefinger: Silbengliederung (Som mer son nen schein) 
  Mittelfinger: Wort am Ende verlängern (Hund? Hunt? -> Hun-de) 
  Ringfinger:  Woher kommts? (läuft kommt von laufen -> äu) 
  Kleiner Finger: Merkwort? („h“, „ß“, Doppelvokal, etc...) 

Beispiele für mögliche Lernsoftware und Materialien: 

- Im Rechtschreiben fit (Stoeckle/Stehr im Eigenverlag): 5 Übungshefte mit guten Erklärungen 
- Meister Cody (gibt es auch für Mathe) 
- Lernsoftware PC Rechtschreibtrainer Deutsch  
- GUT.1 Grundwortschatztraining  
- Tintenklex: Legasthenie Software 
- Migo, der Pirat: Das innovative Rechtschreib-Lernspiel-Programm 
- SpeechCare LRS-App 
- Wortzauberer App 
- LegaKids: Lurs Abenteuer (App zum Rechtschreiben und Lesen) 

Hefte: Rechtschreiben: Das Selbstlernheft; Rechtschreibung selbständig üben; Förderheft Deutsch, Einsteins 
Schwester 

http://www.speechcare.de/die-apps/kinder/lese-rechtschreibschwaeche-lrs/

